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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend die Zahlung der Staats und städti
schem Steuern sowie die der Schulgelder der

höheren Lehranstalten hiesiger Stadt pro
Juli/September 1888

Wir erinnern daran daß im laufenden Monat die
Staats Grund und Gebäudesteuer die Königliche Ge
werbesteuer und die städtische Einkommensteuer die Staats
Zlassenstener bleibt sür die vorerwähnte Zeit unerhoben
aHden auf der Rückseite der Sttuer Ausschreibm be
zeichneten Hebetagen welche wir möglichst zu beachten
bitten zu zahlen ist Den Steuer zchlern sieht es hierbei
frei mit diesen Steuerbeträgen glci yzeitig auch die städtische
Grund und Miethssteuer zu entrichten

Wir bemerken hierbei noch daß da die Königlichen
Steuern regelmäßig innerhalb des zweiten Mo
ats im Quartale an die Königliche Kreisklzfis

abzuführen sind wir zur zwangsweise Einzieh
ung der bei Ablauf der vorgeschriebenen Hebe
termine noch vorhandenen Stenerrefte uns ge
nöthigt sehen Gleichzeitig theilen wir mit daß nach
Freigabe des Nachmittags Schul Unterrichts an den höyc
renZLehranstalten unserer Stadt das Schulgeld von den
selben in deren Lokalen nicht mehr erhoben werden kann

Dasselbe ersuchen wir vielmehr für das lausende
Vierteljahr ungesäumt und spätestens bis zum
IO Angnft er für die späteren Zeitabschnitte
aber jedesmal innerhalb des ersten Monats im
Vierteljahrs an die städtische Steuer Receptur Rath
haus Zimmer Nr 4 zur Vermeidung der Beitreibung
im Zwangsverfahren etwaiger Reste pünktlich zu zahlen

Halle den 11 August 1888
Der Magistrat

Die vereinigte Sattler Riemer und Taschner Innung
Hierselbst Hot sich um die Privilegien des Z 100 s der
Gewerbe Ordnung beworben wir laden daher die außer
halb der Innung stehenden Gewerbtreibenden aus Halle
And im Umkreise von zehn Kilometern welche sich mit
der Sattlerei ze beschäftigen ein sich am Freitag den
17 d Nachmittags ZV2 Uhr in der Ralhsstube be
hufs Vornahme der Wahl von 7 Vertretern einsinden zu
wollen

Halle a S den 11 August 1888
Der Magistrat

Heute Freitag Vormittags von N bis tS
Uhr und Nachmittags von bis s Ahr findet
die Fortsetzung der Auktion verfallener Pfänder
statt Es gelangen zur Versteigerung Goldene und
silberne Taschenuhren und andere Gold und Silbergegen
stände Federbetten Leinenzeug neue und getragen

MMe MAtzeiwwM
sDer durch seine absonderlichen Ansichten in

ganz Bayern bekannte Maler Diefenbachj Verschon
vielfach die Gerichte beschäftigte hatte kürzlich wieder zwei
Vorladungen vom Amtsgericht Wolfratshausen erhalten weil
er seinen achijährigen Sohn Helios ganz nackt vor semer Wohn
ung frei herumtau en ließ Er sollte sich hierdurch eines gro
ben Unfugs schuldig gemacht haben Gleichzeitig erhielt des
selben Vergehens angeklagt eine Vorladung auch sein Schüler
der zwanzigjährige Konditorssohn Hugo Höppener aus Lübeck
ein angehender Künstler welcher seit Jayr und Tag der treueste
Anhänger des Meters ist denselben wie einen Vater ver
ehrt und Pflegt auch er soll sich ,anz nackt vor seiner Wohn
ung aufgehalten haben Am Verhaudlungstaqe erschien vor
Gericht nur Höppener Diefenbach konnte den vierstündigen
Weg nicht wagen da ein Leiden ihn ans Bett fesselte Höp
pener hatte zur Vertretung seines Meisters eine fchri tUche
Vollmacht bei sich Er stellte sich dem Gericht in der bekann
ten Diesenbach Tracht vor barhaupt barfuß mit einem weß
wollenen bis auf die Knöchel reichenden Gewand und einein
langen faltenreichen Mantel In ruhiger Weise vertheidig er
sich gegenüber der Anklage gab die Dichtigkeit der Thatsachen
zu bestritt aber daß darin ein grober Umug zu erblicken sei
Er erklärte daß nicht bws Helios und er selbst sondern auch
der Meister zur Wiedererlangung ihrer durch ihre frühere natur
widrige die allgemein übliche Lebensweise verlorene Gesundheit
durch Lickt und Luftbäder an jedem dazu geeigneten Tage auf
der Terrasse sich nackt aushielten Es sei dies ein durch sanitäreund
ethische Gründe gerechtfertigtes gottgefälliges Verhallen nicht
bl ß an u d kür sich sondern auch meilihre Nacktheit von einem
dicht unterhalb der Terrasse voroeiführenden öffentlichen Wege
gar nicht und von einem oberhalb vorbeiführenden Privntruß
wege nur dann bemerkt werden könne wenn derselbe absichtlich
verlassen werde Der Gendarm welcher über das Treiben
Diesenbachs Anzeige erstattet halte bestätigte daß er die un
bekleideten Gestalten nur sehen konnte nachdem er den Pivat
sußweg verlassen und sich durch das G büich hindurch in die
unmittelbare Nähe der Terrasse gestellt hotte Das Gericht
hielt indeß diese Gründe nicht für ausreichend zur Entlastung
der Angeschuldigten vielwehr erklärte es ganz im Sinne der
Anklage das geschilderte Verhalten kür ein ichamloses und un
ehrbares Gebahren für eine Verletzung des allgemeinen silt
lichkeitsgefühis und für eine fortgesetzte Verdünnung der Staats
behörden und verurtheilte Dielendach iür drei zur Anzeige ge
brachte Fälle zu je 14 Tagen Haft und Traguug der Kosten
den Hugo Höppener aber zu 3 Wochen Haft und Tragung der
Kosten sowie außerdem noch wegen Ba iunerscheinens vor
Gericht was eine Verletzung der den Ve luden schuldigen
Achtung sei Höppener kündigte gegen das Urtheil sofort die
Berufung an

Mit Brautkranz und Schleier in den Todj Eine
erschütternde Begebenheit trug sich am letzten Montag m den
frühesten Morgenstunden auf dem zwischen Dunakesz und Pa
lota sich hinziehenden Schienengekiie der öst rre isch ungar
ischen Eoenbahn Gesellschaft zu Der aus Wien kommende
Postzug eitle der Haupistadt zu als Plötzlich bei einer Biegung
aus einem Gebüsche eine junge Frauensperio ganz weiß ge
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Kleidungsstöcke Schuhwerk Plätten und verschiedene ane
dere Gegenstände

Kauflustige werden eingeladen
Das Leihamt der Stadt Halle

Zweite GeneMversmnMwng des Evangelischen

Bundes
Duisburg den 14 August

Die zweite öffentliche Haupt Versammlung wurde
um 111z Uhr durch Hrn Pf Terlinden Duisburg mi t einer
Andacht eröffnet Es lag zunächst der Antrag auf Annahme
folgender Resolutionen vor 1 Die zweite General Versamm
lung des Evang Bundes spricht ihr tiefes Bedauern über die
Hindernisse aus welche der Aufführung des Trümpelmann schen
Lutherfestspiels in Berlin bereitet worden sind Sie befürchtet
daß durch derartige Vorgänge der Sinn unseres Volkes für
geschichtliche Wahrheit verdunkelt das Vertrauen zur Gerech
tigkeit und Billigkeil der Staatsregierung in religiösen Fragen
geschwächt und die Gewissen der evang Glaubensgenossen ver
wirrt werden, 2 Der zweiten General Ver ammlung des
Evnng Bundes zur Wahrung der deutsch protestantischen In
teressen ist es zur Kenntniß gekommen daß zu der Eröffnungs
feier der s g Heiligthumswhrt welche vom 9 bis 24 Juli
d I in Aachen stattfand einer d s protestantische Bewußtsein
tief verletzenden rein katb Feier auch Einladungen an Evan
gelische ergangen sind Sie spricht ihr schmerzliches Bedauern
darüber aus daß die Einladungen nicht überall in gebührender
Weiss zurückgewiesen ja daß derselben sogar sicherem Verneh
men nach von Spitzen der Behörden die evang Konfession
sind Folge gegeben worden ist Ebenso kann sie nicht unter
lassen zu erklären daß die Art und Weise in welcher die am
27 Juli d I iu der ev Kirche zu Solinqen gehaltene Ver
sammlung des dortigen Lokalvsreins des Ev Bundes seitens
der Polizeibehörde behandelt worden rst den Gefühlen der
evang Bevölkerung in den weitesten Kreisen zum schweren An
stoß gereicht hat, Nachdem Pf Weser Berlin die erste
Resolution Pf Th önes Lennep und Pf Giesecke So
l in gen die zweite durch Anführung von Thatsachen begründet
welche die ev Kirche m einer eigenthümlichen und gefährdeten
Lage erscheinen lassen wurden beide Resolutionen mit allen
Stimmen der großen Fest Versamlung angenommen Die
Gegenprobe ergab daß auch nicht eine einzige Stimme da
gegen war

Zur einstimmigen Annahme kam ferner folgende Resolution
Die Gen Vers des Eo Bundes erkennt die hohe Bedeutung

an welche das evangel, oziale Vereinswesen für die Anregung
und Förderung des religiös sittlichen Lebens und des kirchlichen
Gemeingeiühls wie im allgemeinen so insbesondere in Bezug
auf die Kreise der Fabrikarbeiter besitzt Sie begrüßt deshalb
so sehr sie das Eintreten sür ein bestimmtes politisches oder
kirchenpolitisches Parteiprogramm ablehnen muß unter dem
religiös sittlichen und kirchlichen Gesichtspunkt die am Nieder
rhein und in Westfalen Bayern Schlesien Sachsen Baden
bestehenden evangel Arbeitervereine als eine hochersreuliche
Erscheinung und sendet denselben einen Gruß der Bruderliebe
und des herzlichen Einverständnisses mit diesen ihren Bestreb
ungen

Prof Dr Oncken Gießen von lebhaftem Beifall be
grüßt sprach über Luthers Fortleben in Staat und Volk
Der vor Jahresfrist gefaßte Beschluß die Erinnerung an Luther
im Volke zu pflegen war freudig zu begrüßen eingedenk der
Lutkerf ier des Jahres 1883 wo das evang Deutschland die
Fähigkeit einmüthigen Handelns an den Tag legte welche ihm
Niemand zugetraut eingedenk der Thatsache daß die deutschen
Hochschulen wie ein Mann lautes Bekenntniß ablegten für den
Professor Dr Martin Luther den ersten großen akademischen
L hrer des Volkes nicht nur Lehrer der höheren Stände son
dern der ganzen Nation der wahrhafte xrssvspwr VsrmÄnis s

kleidet den Kopf mit Brautkranz und Schleie geschmückt
hervorstürzte und sich vor dem heranbrausenden Zug auf die
Schienen hinwarf im nächsten Momente waren Lokomotive
und W iggv s über die Unglückliche hinweggerollt Als der
Zug zum Stehen gebracht war eilten die Bahnbediensteten
herbei und fanden die Unglückliche bewußtlos und blutüber
strömt auf den Schienen beide Fuße waren ihr in der Knie
gegent furchtbar gequetscht und außerdem war der Unterkiefer
herabgerisfen Vorerst wurde die Verunglückte in das nächste
Wächterhaus und dann mit dem nächsten Omnibuszuge in die
Hauptstadt befördert Die Verletzungen waren so gefährlicher
Natur daß noch un Bahnhöfe die Amputation der Füße vor
genommen werden mußte hierauf wurde dse Unglückliche aus
die chirurgische Klinik übertragen Die Lebensüberdrüssige ist
die achtzehnjährige aus Mähren gebürtige Gouvernante Anna
Sechert Sie weilte zuletzt in Dunakesz im Hause des dor
tigen Notars Kch dessen Frau eine nahe Anverwandte der
Sechert ist Das hübsche V ädchen hatte vor nicht langer Zeit
die Bekanntschaft eines jungen Mannes gemacht der ihr das
Heirathsreriviechen gab doch war es ihm mit dem Versprechen
nicht voller Emst und bald mußte die sechert zur Erkenntniß
gelangen daß sie einem Unwürdigen ihr Herz geschenkt habe
wohl versuchte sie durch wiederholtes Bitten den jungen Mann
zur Pflicht zurückzurufen allein Alles war vergebens In
ihrer Verzwe flung faßie sie endlich den Entschluß sich gewalt
sam dns Leben zu nehmen Sie zog ein w ißes Ballkleid an
ihren Kopr schmückte sie mit Schleier und Kranz Myrlhenund
Orangenblüthen dann ging sie und warf sich auf die Schienen
vor den Z g hin In ihrem Besitz wurde wie Wiener Blätter
noch mittheilen die Photographie des jungen Mannes und ein
Schreiben gefunden Dasselbe laulet

L ebe Anverwandte
Ich bedaure ehr daß ich auf eine so schreckliche Weife

enden muß da Derjenige den ich liebte mich zur Frau nicht
nehmen will Selbst im Tode gedenke ich sein er vergesse
ja nicht zu meinem Begräbnisse zu kommen und mir erne
Kamelie in den Sarg zu legen Lebet wrhl meine lieben
Verwandten und gedenket Eurer unglücklichen

Anna
sDas Portrait einer Tänzerin, Der Maler Scan

zonr hat in einer Kunsthandlung m Mailand wie man von
dort schreibt ein Por ait der Tänzerin Frizzt ausgestellt
Die Ralleteuse ist im Balleikostüm dargestellr von ihren nach
dem Himmel gerichteten schwarzen Augen laroen zwölf verschie
dene S rablen auf die Köpfe von zwölf Herren die st gleich
sam umschweben Diese zwölf Verehrer durchweg stadtbekannte
Pei sönUch eiten aus den besin Gesell chastskreisen sind spre
chend ähnlich gerrvsfm Sämmtliche huben nun im Verein mit
der Künstlerin die Ehrenbeleidignngsl la e gegen den Künstler
eilige icht Da unter den Portraitirien auch zwei verheira
iheie Grafen sich befinden denen die Sache doppelt peinlich ist
dürfte der Prozeß für Scanzom schwerli i gut enden

sDer erste Tag im Haremj Der durch seine Nana
und andere vorz glich ausge ührte aber stark naturalistisch ge
haltenen Bilder bekannte r siite Maler S uchorowski been
digt wird der Petersburger Listok deichtet in den nächsten
Tagen sein neues Gemälde Der rrOe Tag im Hrrem welches
er im Oktober auszustellen beabsichtigt Das Gemälde stellt

Freitag Z 7 August R8Z8

Durch die Pflege der Erinnerung an Luther beweist der Ev
Bund daß feine Sache die Sache der Heiligthümer unseres
Volkes ist Nicht oft genug kann unser Volk daran erinnert
werden daß wahrhaftig Luther der erste wirklich große Mann
war den unser Volk hervorgebracht hat der erste an den kein
fremdes Volk auch nur den Schatten eines Anrechts hat der
erste in welchem jeder Tropfen Blut jede Faser deutsch ist
Alles was deutsch war war in Martin Luther und was in
ihm lebt war deutsch Bravo Erst mit Luther nahm die
nationale Geschichte ihren Anfang denn mit Luther kam das
Volk zuerst zum Bewußtsein seiner Eigenart seiner Bestimm
ung zum Bewußtsein dessen was es unterscheidet von andern
Völkern ihm verdankt es sein deutsches Gewissen und damit
beginnt die Geschichte des Volkes

Eine Reform der Kirche an Haupt und Gliedern fordert Lu
ther Eine alte Forderung 4 Kirchenversammlungen hatten sich
damit fruchtlos beschäftigt und die Fruchtlosigkeit der Versuche
durch die Kirche brachte Luther zu dem kühnen Schluß Die Re
form der Kirche durch den Staat Der Staat nach mittelalterli
cher Anfch auung neben und unter der Kirche lebend sollte über der
Kirche stehen Gleichzeitig forderte er, daß die wellliche christliche
Gewalt der deutschen Jugend eröffne die deutsche Schule Er
entdeckte gleichzeitig die Kirchen und die Schul Hoheii des Staa
tes Sollte der längst angekündigte Schulkampf entbrennen so
wird es nur nöthig sein die Verfassung zu behaupten um dem
Volke das kostbare Vermächtniß der deutschen Reformation
seine Schule zu retten In diesem Kampfe lebt Luthers Geist
und Bild fort Der Geist des He den von 1521 schreiter in
siegreicher Majestät wieder durch seine deutschen Lande die
Geister derer die einst den Lebenden so lange gehetzt und ge
reizt bis sein heiliger Zorn erwachte hat ihn aus dem Grabe
gestört Jede neue Aufführung des Lutherfestspiels ist ein neuer
Triumph der unverwüstlichen in Luther liegenden Kraft Der
Ev Bund muß daher diese Lutherfestspiele Pflegen deren Wirk
ung erlebt fein muß nicht beschrieben werden kann Nach Gie
ßener Erfahrungen kann und soll man die Aufführungen in die
Kirche legen Die Darstellenden sind vor allem aus den Rei
hen der studireuden Jugend zu wählen nicht als wenn die
Begeisterung die zu den Aufführungen erforderlich ist nur bei
den Studenten zu finden wäre sondern im Interesse dieser Ju
gend um dem in ihr lebenden Bedürfniß nach Begeisterung
edelste Nahrung zu geben und edlere Nahrung als Luther kaun
diesem Dränge nach Begeisterung nicht geboten werden Im
Lutherischen Geiste hat der große Kant unsere Philosophie neu
gebildet hat uns als Pflicht gelehrt Du sollst weil dusollst
weil du den sinnlichen Manschen opfern sollst um nicht sinnlicher
Güter willen Die e Pflichtlehre hat Schiller gepredigt in
seinen Heldendramen Fichte in e nen Reden an die deutsche
Nution uud wenn wir Heldenmuth und Heldengesinnung er
zielen wollen in unserer Jugend so richten wir den Blick auf
den ersten Helden den unser Volk hervorgebracht hat und das
ist Martin Luther Rauschender Beifall lohnte dem Redner
und da mit der Rede die Tagesordnung erledigt war sprach
Herr Konsistorialrath Leuschner ein inniges Gebet Begeistert
sang die Versammlung die beiden letzten Strophen des Luiher
liedss Eine feste Burg worauf die zweite Generalversamm
lung geschlossen wurde An dem geg n3V beginnenden Fest
mahle beiheiligten sich etwa 350 Bundesmitglieder Der Vor
sitzende des Vorstandes Herr Graf Wintzin ierode brachte das
jubelnd aufgenommene Hoch auf Se Majestät unsern Kaiser
Wilhelm 1l ans Es schloß sich daran eine lange Reihe vou
herzlichen freundlich aufgenommenen Tcinksprücheu

Aus der Stadt und Umgebung
sDer commuuals Verein Süd und West

nahm mit gestern seine regelmäßigen Monatsversammlun
gen wieder auf Den ersten Punkt der Besprechungen
bildete die von den Vorständen der communalen Vereine

eine in den Harem des Sultans gerathene Europäerin dar
welche jeden Augenblick das Erscheinen des Sultans erwartet
Inmitten üppiger orientalischer Ausstattung steht ein nothdürf
tig gekleidetes junges Weib welches schamhaft nach der Dra
Pirung greift um ihre Blöße zu bedecken Aus ihren Augen
spricht Entsetzen indem sie sich sagen muß daß ihr Schicksal
sich im nächsten Augenblick entscheiden soll Um natu getreu
zu sein hat Herr Ssuchorowsti bei der Gesellschaft zur Förder
ung der Künste einen Theil eines Zimmers bestillt und für
denselben 500 Rubel bezahlt Dieser Theil stellt ein Fenster
dar durch welches Sklavinnen des Harems ins Zimmer hinein
schauen können und ist aus Sammet uud Seide nach Copien
von Zeichnungen hergestellt welche Zimmer in der Alhambra
und im außerstädtischen Palais des Sultans darstellen

sVon einem herben Geschickj wurde die Familie eines
Fabrikbesitzers und Gemeindeberwllmächtiaten in Nürnberg be
troffen Die etwa 17jährige Tochter befand sich in einem
Pensionat zu Vevey iu der Schweiz aus dem sie nach andert
halbjähriger Abwesenheit diese Wö be zum ersten Mate in
Ferien kommen sollte Statt des Kindes traf ein Telegramm
ein welches dessen Plötzlichen Tod meldete Bei einem Aus
fluge den das Pensionat in die Berge gemacht hatte war das
Mädchen beim Beerensuchen von einer Felswand bei Frenieres
abgestürzt nach mehrstündigem Suchen fand mau die zer
schmettere Leiche in dem unten vorbeirauschenden Gebirgsbache
der sie schon ein großes Stück weit von der Unglücksstelle fort
getragen hatte

sEin neuer Erwerbs zweigj Wir lesen in der Wie
ner Allgem ine Zeitung Vor Allem die Versicherung Eine
wahre Geschichte Sie zeigt wie sauere heutzutage selbst dem
Spitzbuben geworden ist etwas zu ve dienen Wir befinden
uns in dem karbol und paisümgeschmä gerten Allerheiligsten
eines der allerersten Wiener Zahnärzte Der Mann führt eine
geniale Zange Im Antichambre drängt sich die zahnleidende
Menschest ihrer theilhaftig zu werden Der Mann der prak
tischen Wissenschaft hat eben einen Fremden augenscheinlich
einen distingmrien Reisenden in der schmerzlosen Behandlung
Der Patient war wie er selbst erzählte mir dem Ver
gnügungszuge aus Berlin hierher gekommen um sich einen
hohlen Backenzahn nehmen zu lassen Der schmerzhaste Zahn
b findet sich nach der Angabe des Patienten rm Oberkiefer
Neben demselben so erzählt der Fremde sitzt ein zweiter Krebs
schaden seines Mundgebeges diesen jedoch möge der Arzt un
geschoren lass n Der Arzt besiebt den zu entfernenden Zahn
Um den ii r s ja schade der ist gut sagt er Dennoch

will ich ihn draußen haben er schmerz mich, erwidert der
atient Au Der Kerl ist d außen, Spülschale

Eiswasser Gurgeltöne All s ist gut Patient besieht sich
im Spie el Um Gotteswillen Herr Doktor Sie haben mir
den falschen Zahn gerissen Aber bester Freund, Sie ha
ben mir ja dielen bezeichnet sehen Sie nur Das macht
nichts der damben befindliche Zihn hat mich geschmerzt,

Nun der ist ja minder schlecht dann iverden wir auch diesen
entfernen sonst werden Sie eben keine Ruhe haben, O
dazu werden Sie mich uichl bekommen Ich muß es als
Fremder sagen Es ist ein Skandal daß solches einem ersten
Wiener Zahnarzt Mein Herr wollen Sie hinausbe
fördert werden Sie wagen es Nun gut



geplante gemeinsame Sedanfeier Nachdem darüber referiert
worden in welcher Weise das Fest begangen werben soll Z
und welche Verpflichtungen die einzelnen Vereine auf sich
zu nehmen hätten gab die Versammlung ihre Zustimmung z
Die Feier erfolgt in den Räumlichkeiten der Halleschen z
Aktien Bierbrauerei und werden daran betheiligt sein die
communalen Bezirks Vereine I II IV V sowie der Ver
ein Süd und West Auf der Tagesordnung stand
weiter Die Verbreiterung der Zenkergafse in ihrem Theils
zwischen Moritzzwinger und Brunoswarte Wie aus den
vom betreffenden Referenten gemachten Mittheilungen her
vorging sind bereits früher einmal Schritte gethan
worden um die Behörden für diese Angelegenheit zu in
teressiren freilich ohne Erfolg Die Verbreiterung dieser
Straßenstrecke erweise sich als durchaus nothwendig und
würde noch dringlicher werden sobald nach dem voll
ständigen Ausbau der Halle der Verkehr durch die
Zenkergafse der jetzt schon ein großer sei steige Die
Regulierung ließe sich dadurch bewerkstelligen daß die
Stadt das Zeidlersche und Schachesche Grundstück erwirbt
und der zur Verbreiterung der Straße nicht in Verwen
dung kommende Theil des Terrains an das Grundstück
Moritzzwinger 9 entfällt Die Stadtkasse würde nach Ab
zug der von jenem Besitzer zu zahlenden Vergütung mit
etwa 12750 Mk belastet werden einer Summe die bei
der zweifellos wichtigen Sache ein geringes Opfer sei
Der Vorschlag fand in der Versammlung Befürwortung
und ward nachstehende Resolution angenommen Die
Versammlung des Vereins Süd und West spricht sich
nach stattgehabter Besprechung der einschläglichen Verhält
nisse dahin aus daß eine Verbreiterung der Zenkergafse
zwischen Moritzzwinger und Brunoswarte in Gemäß
heit der vor mehreren Jahren seitens der städtischen
Behörden festgesetzten östlichen Fluchtlinie als im
öffentlichen Verkehrsinteresfe nothwendig erscheint und den
Behörden dringend ans Herz gelegt werden muß
Wie schon öfter ward wiederum der Uebelstand erörtert
unter welchem gedachter Stadttheil durch die aus der
Gerbersaale sich weithin verbreitenden unerträglichen Ge
rüche zu leiden hat und beschloß man da trotz mehrfacher
an maßgebender Stelle erfolgter Bitten um Abhilfe jener
mißlichen Verhältnisse nichts geschehen Magistrat und
Stadtverordnetenversammlung durch Eingaben auf diese
dringend aufmerksam zu machen Zum Schluß wurde
Klage erhoben daß die durch den Staub auf der Neuen
Promenade hervorgerufenen Mißhelligkeiten um deren
Beseitigung man vorstellig geworden und die als vorhan
den anerkannt wären noch immer weiter beständen obgleich
bereits vor geraumer Zeit die Mittel zur Abstellung der
selben bewilligt worden seien

sExkursion j Von den Teilnehmern der hier ta
genden Deutschen Geologischen Gesellschaft sind ca Per
sonen der Einladung des Herrn Prof Credner Leipzig
gefolgt um heute und morgen eine Exeursion nach Mei
ßen und das sächsische Erzgebirge zu unternehmen

fDer Fischerei Vereins für die Provinz Sach
sen und das Herzogthum Anhalt hält seine diesjährige
Hanptversammlnug nunmehr nachdem sie durch die Lan

die Welt wird hören wie man bei Ihnen behandelt wird
Ich werde bei meinen zahlreichen Bekanntschaften in ausrei
chendem Maße das große Publikum warnen können sich Ihnen
anzuvertrauen Ich werde den unerhörten Fall der Öffent
lichkeit der Presse übergeben ich werde als Fremder auch
mein Recht finden Der Fremde Hut seine Stimme erhoben
so daß das kleine Gemach von derselben erdröhnte Kein Zwei
fel die drauße wartenden Parteien werden den Skandal wahr
nehmen Nur kein Skandal in meinem Haufe denkt der
Doktor um keinen Preis Der Arzt wüthet er hat den
Schurken erkannt Doch er hält seinen Zorn zurück Alles we
gen der Patienten die ohne Gemüthsbewegung eintreten sollen
Mit Plötzlich angenommener kalter geschäftsmännischer Miene
sagt er dem Fremden Lassen Sie die Komödie Ich habe
schon begriffen Also wie viel Fünfzig Gulden Hr
Doktor Anders kann ich s nicht Es ist schade um den Zahn
und ein saurer Verdienst Hier haben Sie fünfund
zwanzig Gulden Und nun marsch zur Hinterthür Eiligst
nimmt der traurige Geschäftsmann sein Schmerzensgeld und
läuft fort Der geplünderte Zahnarzt aber denkt Man kann
den Leuten nicht genug auf den Zahn fühlen

IDaß heftige G emüths erregungenZ den körper
lichen Zustand beeinflußen können und zuweilen Krankheiten
hervorzurufen im Stande sind ist bekannt und wird auch von
der medizinischen Wissenschaft zugegeben wenngleich manche
Eigenthümlichkeiten und Beziehungen zwischen Ursache und
Wirkung zwischen seelischen Affektionen und körperlichen Leiden
nicht genügend aufgeklärt sind Die vulgären Ausdrücke sich
ürgern daß einem die Galle übergeht haben daher ihre volle
Berechtigung In der That geben viele Personen welche an
Gelbsucht leiden auf Befragen des Arztes nach der Ursache der
Krankheit mit großer Bestimmtheit an daß sie bald nach einer
schweren Gemüthsdepression gelb geworden seien Es tritt
uämlich in solchen Fällen ein plötzlicher Verschluß des Gallen
ganges ein welcher den nmmalen Abfluß der Galle verhindert
und den Gallenfarbstoff ins Blut übertreten läßt der dann die
Haut gelb färbt Eine Statistik welche Geheimrath Gerhardt
in der zweiten medizinischen Klinik über die Ursachen der Gelb
sucht aufnehmen ließ hat ergeben daß in vielen Fällen heftige
Gemüthsausregungen die Veranlassung gewesen waren So er
zählten fast alle Die srbvlen sie seien nur deshalb gelbsüchtig
geworden weil sie sich mit ihren Herrschaften geärgert hätten

Bei dieser Gelegenheit mag ein seltsamer Fall erwähnt wer
den welchen der genannte Kliniker kürzlich seinen Zuhörern aus
eigener Erfahrung erzählte Zwei berühmte Diplomaten ver
handelten einst über em politisches Thema Im Verlaufe der
jedenfalls heftigen Diskussion wurden die beiden Staatsmänner
so aufgeregt und genethen derartig in Zorn daß beide Poli
tiker ohne weitere Umschweife zugleich jeder durch eine andere
Thür das Berathungszimmer verließen und in zwei Vorzim
mern gleichzeitig sich erbrachen

lDiebstahlj Die Zeitung Astonposten meldet daß in der
Nacht zum 10 ds einem deutschen Handlungsreisendm im Eisen
bahnzuge zwischen Christiania und Frcderikshald eine Ledertasche
mit 60000 Gulden gestohlen sein soll Man nimmt an daß
die Diebe in Frederikstad den Zug verlassen haben

Eine kühne Reisende Man erinnert sich gewiß daß
in den Zeitungen in letzter Zeit vielfach von den Reisen einer

destrauer einen Aufschub erfahren am 24 September Vor
mittags ll /z Uhr im Eisenbahn Hotel zu Dessau ab

Oberbergamtsbezirk Halle a S Ueber die Ergeb
nisse der Salz und Kohlenproduktion im zweiten Kalender
Vierteljahre 1883 wird folgendes berichtet Die neue Förder
ung und Produktion von Steinsalz betrug in 4 Werken bei
einer mittleren Belegschaft von 688 Mann 43955 T gegen
46235 T einschließlich Uebermaß im Borjahre Der Absatz
belief sich auf 42383 T im Vergleich zum Vorjahre 2583 T
weniger Kalisalz ward in 5 Werken bei einer mittleren Be
legschaft von 3311 Mann neu gefördert und produzirt 208091
T 184692 in 1887 abgesetzt wurden 207823 T gegen 184017
im gleichen Zeitraum des Vorjahres Bei Siedesalz stellte sich
in 7 Werken mit einer mittleren Belegschaft von 640 Mann
die neue Förderung und Produktion auf 24888 T 26608 in
1887 Der Absatz betrug 22079 T oder 1774 T weniger als
im Vorjahre Vieh und Gewerbesalz förderte und prodnzirte
man 2797 T abgesetzt wurden 2715 Hinsichtlich der Er
gebnisse der Kohlenproduktion wirb berichtet In Betrieb wa
ren drei Steinkohlenwerke mit einer mittleren Belegschaft von
134 Mann Neu gefördert wurden 5589 T, abgesetzt 3877
Der Werth der verkauften Steinkohlen belief sich auf 37078 M
bei einem Durchschnittspreise von 9,56 Mk pro Tonne Die
neue Förderung von Braunkohlen betrug in 289 Werken bei
einer mittleren Belegschaft von 20025 Mann 2829477 T
2751076 im selben Zeitraum des Vorjahrs der Absatz 3677875
T gegen 2575201 in 1887 Die verkauften Braunkohlen hat
ten einen Werth von 6559643 Mk bei einem Durchschnitts
preise von 2,45 Mk pro Tonne

stlus hiesigem Wochenmarkte waren über 1000
Schock Gurken angefahren und fanden dieselben zu 70
90 Pfennig pro Schock flotten Absatz

Schriftliche Miethskontrakte j Im größten Theile
des Publikums herrscht noch immer Unkeuntniß über die Stem
pelpflicht der Miethsverträge Nach dem Gesetz über die Stem
pelpflicht vom 1 Januar 1885 muß jede Urkunde gestempelt
werden Nach s 5 Zahl 4 des Stempelstenergesetzes sind jedoch
von der Urkundens empelsteuer befreit Urkunden über Gegen
stände deren Werth nach Geld geschätzt werden kann und aus
schließlich etwaiger Zinsen den Betrag von 300 Mark nicht über
steigt Jede stempelpflichtige Urkunde ist spätestens 14 Tage
nach der Ausstellung derselben zur Abstempelung zu bringen
Die Nichtbeachtung dieser Vorschrift belegt die Inhaber der Ur
kunden mit empfindlichen Strafen Uukmntniß des Gesetzes
schützt vor Strafe nicht

fDie Jagd auf der Rabeninsel wurde kürzlich
Seitens der Königl Ober Försterei Schkeuditz auf 6 Jahre
von 1888 ab an den Meistbietenden verpachtet Best
bietende blieben die Herren Brauereibesitzer Gebrüder
Schulze hier mit 120 Mk pro Jahr Pacht Auf der
Insel halten sich einige Rehe auf sonst dürfte die Jagd
nur noch auf Wildgeflügel ausgedehnt werden da sonsti
ges Wild dort nicht verkehrt

sDie Geschäftsführer der 61 Versammlung deut
scher Naturforscher und Aerzte zu Köln versenden
augenblicklich das Programm der diesjährigen Versammlung
Der ärztliche Centralanzeiger in Hamburg hat es übernommen
dasselbe an alle Aerzte Deutschlands zu verschicken Im Uebri
gen wird dasselbe unter Kreuzband versandt an alle Vertreter
der Naturwissenschaften an den Universitäten polytechnischen
und landwirtschaftlichen Hochschulen Wenn hierbei einzelne
Vertreter bezw Freunde der Naturwissenschaften übersehen sein
sollten so werden sie gebeten sich behufs Zusendung eines
Programms an den 1 Geschäftsführer Prof Dr Bardenheuer
Köln Berlich 20 zu wenden

sUnglücksfälle j Ein eigenartiges Mißgeschick traf
die Wittwe V von hier Dieselbe befand sich bei ihrem
zukünftigen zweiten Manne im benachbarten Landsberg und
war gestern damit beschäftigt Wäsche aus dem Hose auf

französischen Dame der Frau Le Ray der Mutter des Herzogs
d Abrantss und der Comtesse de Faverney die Rede war Frau
Le Ray ist ganz unermüdlich in ihren Reihen Im vorigen
Jahre hatte sie Palmyra und Nwive besucht und darüber
wissenschaftliche Berichte eingereicht die von der Geographischen
Gesellschaft zu Lyon mit einem Preise ausgezeichnet wurden
Soeben ist nun nach Berichten französischer Zeitungen diese
Dame von ihrer diesjährigen Reise zurückgekehrt die noch mit
viel größeren Schwierigkeiten verbunden war Nachdem sie
Bagdad besucht hatte begab sie sich nach Babylon oder wenig
stens nach der Stelle wo Babylon gestanden hatte denn die
Ruinen davon sind schon fast ganz verschwunden Sie wurde
begleitet von einer zahlreichen bewaffneten Eskorte d e sie
nöthig hatte da sie ans ihrer Reise verschiedene Male von
Räuberbanden angegriffen wurde So gelangte sie denn unter
vielen schweren Gefahren bis zur Stelle wo Babylon gestanden
hatte Sie hat mit ihrem Dragoman und ihrer Eskorte auf
der Stelle kampirt wo sich einst der Thurm zu Babel erhoben
hatte Ueber alle ihre Erlebnisse und wissenschaftlichen Ent
deckungen hat sie interessante Aufzeichnungen gemacht um deren
Veröffentlichung die Geographische Gesellschaft zu Lyon sie ge
beten hat Gegenwärtig hat sie sich in ihrem schönen Pa
riser Hvtel in der Avenue Henri Martin häuslich eingerichtet

Theater

Albert Niemann betrat am 16 August 1853 zum ersten
Male die Bühne des Berliner Opernhauses 25 Jahre sind es
her daß der jugendliche Sänger den Sever in Bellini s Nor
ma neben Fräulein Bochkaltz Falconi in der Titelrolle als
Gast sang er wiederholte dieselbe Partie noch am 28 August
und 13 September Der junge Anfänger kam damals vom
Stadtth e ater in Halle Er wurde da man Anzeichen
von Talent bei ihm wahrzunehmen glaubte in Berlin auch
engagirt schied aber schon nach Jahresfrist wegen Mangels
an Beschäftigung wieder um an das königliche Hoftheater m
Hannsver überzusiedeln wo er sich bald zu dem bedeutenden
Künstler entwickelte Herr von Hülsen hat es oftmals selbst
als den größten Fehler den er während seiner Amtsführung
beging bezeichnet daß er damals Albert Nieman ziehen ließ
Aber das Publikum war kühl fast ablehnend gegen ihn gewe
sen gegen den noch sehr steifen jungen Mann mit der unent
wickelten Stimme Es dauerte zwölf volle Jahre während
welcher Zeit Albert Niemann wiederholt als Gast Proben
seiner hervorragenden Künstlerschaft in Berlin ablegte bis der
zur Berühmtheit gelangte Sänger für das königliche Opernhaus
wieder gewonnen wurde Am 3 Oktober 1866 debütirte er
als Tannhäuser am 8 Oktober als Josef in EgYPten und
am 11 Oktober als Fra Diavolo

Generalintendant Graf von Hochberg weilte in
der letzten Zeit zweimal in Elgersbnrg in Thüringen um mit
der dort weilenden Wittwe des früheren Dresdener Professors
Naumann die Musik zur Oper Loreley durchzugehen die
bereits zur Aufführung im Berliner Opernhause angenommen
ist Graf Hochberg war zuletzt in diesen Tagen dort am
Sonntag reiste er wieder ab Otto Roquette ein Freund des

zuhängen wobei sie die Leine an einem dort angelehnten
Thore befestigen wollte Das Thor fiel um und begrub
die Frau unter sich welche außer einer Kopfverletzung einen
Bruch des rechten Unterschenkels erlitt Ju 14 Tagen
sollte die Hochzeit stattfinden der Termin dürfte aber in
Folge des Unfalles auf längere Zeit verschoben werden müssen
Das 1 /zjährige Töchterchen des Arbeiters W von hier
fiel gestern Mittag als sich die Mutter mit dem M ttag
essen auf dem Wege zu ihrem Manne befand in Folge
mangelhafter Beaufsichtigung durch eine 6jährige Schwester
aus dem Bett heraus und brach ein Bein am Ober
schenkel

St Ulrichs Kirchen Verein
In der gestern Abend in der Kaiser Wilhelms Halle abge

haltenen Versammlung des St Ulrichs Kirchen Bereins hielt
zunächst Herr Pastor Wächtler einen Vortrag über die Be
deutung des Gustav Adolf Vereins für die evan
gelische Kirche Der Redner wies daraus hin daß in der
katholischen Kirche seit langer Zeit zahlreiche Gemeinschaften be
stehen welch straff organisirt an dem Aufbau der römischen
Hierarchie betheiligt und deshalb oft von großer sozialer Be
deutung sind Der Gustav Adolf Verein dessen Gründung erst
in das zweite Viertel unseres Jahrhunderts fällt ist in seinen
Zielen von jenen Gemeinschaften der katholischen Kirche ganz
verschieden nicht äußere Machtentsaltung erstrebt er sondern
sein Zweck ist die Bethätigung der Bruderliebe gegen bedrängte
evangelische Glaubensgenossen die er alle mögen sie lutherisch
reformirt oder unirt sein mit gleicher Liebe umfaßt indem er
in allen Evangelischen daS Bewußtsein der Gememsckast wecken
und gegen die Bethätigung der Liebespflege alle Verschieden
heiten der Glaubenslehre und des Bekenntnisses zurücktreten
lassen will Ganz will er in der evangelischen Kirche stehen
deshalb erhaltn Sektirer und solche Personen welche nicht der
evangelischen Kirche angehören oder antikirchlich gesinnt sind
im Gustav Adolf Verein weder Sitz noch Stimme aber er will
auch allein für die evangelische Kirche in ihrer Allg meinheit
wirken So ist der Verein der aus schwachen Anfängen er
wachsen ist heute zu einem Band geworden das alle evange
lischen Gemeinden deutscher Zunge umschlingt Als nach Er
richtung eines Denkmals für Gustav Adolf den Sa,wedenkönig,
der im Kampf für seine evangelischen Glaubensgenossen auf
deutscher Erde gefallen war im Jahre 1832 noch Geldmittel
aus der veranstalteten Sammlung übrig blieben unterstützte
das Comitee daraus zunächst auf ihre Bitte die nothleidende
Gemeinde Meißen in Böhmen Zu jener einen Gemeinde
welche dann auch durch freiwillige Gabeu unterstützt wurde
traten bald neue die um Hilfe baten hinzu und so war der
äußere Anstoß zur Gründung eines Vereins gegeben der nach
mancherlei Hemmnissen endlich ins Leben trat zuerst in Süd
dann auch in Norddeutschland beide Zweige vereinigten sich
1844 und von da mehrten sich stetig die Zweigvereine in den
Ländern wo kein Verbot gegen sie bestand wie z B iu
Bayern von 1844 ab fünf Jahre lang und in Oesterreich sogar
bis zum Jahre 186l wo dann durch das Protestanten Patent
die Bildung von Zweigvereinen im Bereich der österr Ungar
Monarchie freigegeben wurde und rasch eine rüstige Entwickelung
nahm Heine beschicken evangelische Gemeinden in Deutschlands
Oesterreich der Schweiz Holland ja auch die versprengten Ge
meinden in Frankreich Spanien Italien und Belgien die Haupt
versammlungen des Gustav Adols Vereins der so geradezu ein
Repräsentant der evangelischen Bruderliebe und des evangeli
schen GemeinsinnsZist Großes hat dieser Verein in der Unter
stützung bedrängter evangelischer Gemeinden in Gebieten wesent
lich katholischer Bevölkerung geleistet von 3000 welche e unter
stützt befinden sich heute noch 1300 in seiner Pflege die übri
gen sind durch seine Hülle der Noth entwachsen ja zum Theil
jetzt in der Lage das was der Verein einst an ihnen gethan
durch Unterstützung anderer nothleidender Gemeinden zu ver
gelten Jährlich kommen aus den freiwilligen Gaben der Mit

Verftorbenen ist seit einigen Tagen in Elgersburg und geht
mit Frau Professor Naumann den Text der Oper durch

Aus Bayrenth wird der Wiener N Freien Presse
vom Sonntag geschrieben Die letzte Festspielwoche hat heute
ihren Anfang genommen Die Erfolge der diesjährigen Spiel
zeit lassen die Wagnerianer um Kopfeslänge alle übrix Sterb
lichen überragen Aus allen Ländern strömte diesmal das Pu
blikum in Bayreuth zusammen Ungeahnt viele Franzosen
waren in diesem Jahre Gäste des Wagner Theaters ie Min
derten sich über die ihnen gewordene Gastfreundschaft Ein
Franzose ließ sich in seiner Begeisterung sogar zu der Behaupt
ung hinreißen der Weihetempelhügel sei der einzige Punkt wo
sich Frankreich und Deutschland die Hand zur Versöhnung bie
ten könnten wenn Bismarck vorher Elsaß und Lothringen
an Frankreich zurückgeben würde Sehr viele Amerikaner und
Engländer besuchten die diesjährigen Aufführungen sie sind
wegen ihrer Dollars und Pfunde Ferngesehene Gäste der Wag
ner Stadt Die Kneipe Angermann bildet wieder den Sam
melpunkt der Wagnerianer in der Regel begrüßt der junge
Morgen die dort fröhlich kneipende Gesellschaft beiderlei Ge
schlechts Hier kommt die Begeisterung für den Meister in
immer neuen Exzentrizitäten zum Ausdruck Gegenstand der
Pietät ist jetzt ein alter Stuhl auf dem angeblich der Meister
seinen Veipertrunk zu sich genommen während er thatsächlich
stets auf der Bank gleich links am Eingang des Kneipzimmers
gesessen Ein neuer Kultusakt besteht darin daß ein drei L ter
haltender Gralshumveu die Runde macht und auf dessen
Kosten stets neu gefüllt wird der ihn auf den Tisch niedersetzt
oder leert Wie in jedem Jahre so bilden auch diesmal die
Damentoiletten einen nie versiegenden Unterhaltungsstoff In
der verflossenen Woche erregten zwei jugendliche Ladies die
Aufmerksamkeit der Gäste Sie trugen hohe gelbe Strohhüte
mit orangefarbenen Federn und Bändern auf den goldgelben
langen Haaren kanarienvogelgelbe Damastkleider umschlossen
die schlanken Gestalten von der Tournüre webten breite bis
auf den Kleidsaum reichende zitronengelbe Seiden Schleiken
Schwefelgelbe Handschuhe mit unzähligen Knöpfen umspannten
die schmalen Hände und zarten Vorderarme und strohgelbe
Schnabelichuhe bildeten die Fußbekleidung Marschall Niel
Rosen schmückten die Brust und ein kamillenfarbiger Sonnen
schirm überspannte die ganze Figur Beide Ladies wurden als
gelbe Wunder angestaunt

Die südamerikanische Gastspielreise Adelina
Pa tti s bildet wie die argentinischen Zeitungen berichten eine
ununterbrochene Reihe von Triumphen Ihr Benefiz im Po
liteama Tbeater in Buenos Ayres steht ohnegleichen in der
Theatergeschichte des Landes da Am Ende des dritten Aktes
der Oper Lueia di Lammermoor verwandelte sich die Bühne
in einen wahren Blumengarten so viele Sträuße Kränze und
Kronen wurden der Künstlerin zugeworfen während Diener
ihr werthvolle Geschenke überreichten Die Begeisterung in
Buenos Ayres war so groß daß die Sängerin drei Exrravor
stellungen geben mußte Am 3 d M trat Adelina Patti zu
erst in Montevideo auf Am 11 August wird sie von Rio
Janeiro an Bord des Jonic nach Europa zurückkehren



Weder des Gustav Adolf Vereins ca 8l v 00 bis 900 000 Mk
zusammen ein Zeichen mächtiger Opferfreudigkeit jedoch sicher
könnten die Evangelischen noch mehr zur Unterstützung ihrer
leidenden Glaubensgenosse thun wenn nur jeder sein Scherf
lein beitrüge Dazu ergeht an jeden unter uns der Ruf denn
nicht blos wird durch den Gustav Adolf Verein die Noth der
Glaubensgenossen gemildert er wirkt auch zum Segen der
Gemeinden die seiner Hilfe nicht bedürfen indem er das Be
wußtsein der Zusammengehörigkeit der evangelischen Glaubens
brüder weckt und stärkt Nach diesen von der Versammlung
äußerst beifällig aufgenommenen Ausführungen sprach sich noch
Herr Oberprediger Sickel im selben Sinn wie der Vorredner
denselben durch einzelne Hinweise auf besondere Erfolge des
Gustav Adolf Vereins ergänzend aus Zum Schluß wurde
mitgetheilt daß von den Mitgliedern des St Ulrichs Kirchen
Vereins an 20 Mk aufgebracht seien um daraus eine Ehren
gabe für den Gustav Adolf Verein zu seiner hiesigen Hauptver
sammlung zu stiften die Auswahl der Ehrengabe zu der wahr
scheinlich ein silberner Abendmahlskelch nebst Patene bestimmt
werden wird wurde dem Vorstand übertragen welcher dann
auch nach dem Willen der Versammlung bei dem bevorstehen
den Fest die Ueberreichuug an den Gustav Adolf Verein voll
ziehen wird

Das Missionssest des Schüler Missions
Vereins der Francke schen Stiftungen

wurde gestern Nachmittag unter Betheiligung zahlreicher Mis
sionsfreunde abgehalten welche sich dazu in der sogenannten
Mantage des Pädagogiums versammelten jedoch nachher ersten
Ansprache bereits des strömenden Regens wegen sich in den
großen Betsaal begeben mußten um dort die Feier zu Ende
zu ihren Bei derselben wechselten gemeinschaftliche Gesänge
der Festversammlung unter Instrumentalbegleitung durch den
Vosaunenchor der Stiftungen mit trefflichen Borträgen des
Sckülerchors der Latma und erhebenden Ansprachen Im
Anschluß an das Wort des Heilands Ich aber wenn ich
werde erhöht sein Von der Erde werde sie alle zu mir neben
wies zunächst Herr Pastor Stosch von der Leipziger Mission
darauf hin wie das Misstonswerk von dem der für unsere
Schuld gelitten und gestorben gefördert und ihm die Verheiß
ung des Gelingens gegeben sei darum sei es Pflicht der Chri
stenheit das Wort vom Kreuz auf Golgatha in dem allein aller
Völker Heil liegt hinaus utragen zu den armen Heiden welche
lebhaftes Verlangen nach Erlösung von ihrer Sünden Schuld
beseelt Jeder kann und muß an seinem Theile dazu helfen
daß sich Gottes Verheißung von der Ausbreitung seines Rei
ches bis an das Ende der Welt erfüllt Weiter machte dann
der Direktor der Goßner schen Mission Herr Professor Plath
aus Berlin erfreuliche Mittheilungen über die Fortschritte
welche das Missionswerk in Indien besonders unter den Kolhs
m den letzten 10 Jahren gemacht Redner hat Gelegenheit ge
habt vach zehnjähriger Abwesenheit von Indien jenem Lande
im Laufe des letzten Winters einen Besuch zum Zweck der Vi
sitation des Standes der Missionssache bei den Kolhs abzu
statten und äußert sich sehr befriedigt über die Wendung zum
Bessere welche das Missionswerk dort immer mehr genom
men Tausende und aber Tausende sind bereits dem Evange
lium gewonnen die Zahl der eingeborenen Geistlichen der Kir
chen und Schulen nimmt stetig zu mit dem Licht des Evange
liums breitet sich auch wahre Bildung und Wohlstand mehr und
mehr aus so daß die Gemeinden zum großen Theil der Unter
stützung mit Geldmitteln durch die Mission nicht mehr in dem
Maße bedürfen wie früher se lbstständig Kirchen Pfarr und
Schulgebäude erbauen u s w Immer aber harren noch Mil
lionen von Heiden dort der Erlösung und sie ihnen in Gottes
Evangelium zu bringen sind nnr Alle jeder nach seinen Kräf
ten berufen Die Schlußansprache lielt Herr Inspektor Pal
mis der seinen erhebenden Worten die Schriftstelle Lukas 9
M Grunde legte und ermähnte nach diesen Stunden stiller
Feier in des Lebens Unruhe und Arbeit stets allein m kindli
cher Demwh auf Gottes Gnade zu vertrauen der seiu Mis
simiswerk dessen Förderung er von jedem Christen fordere
tessm Gelingen er aber auch verheißen habe hinausiühren
werde zu einem glücklichen alle Völker der Welt im Glauben
im das Evangelium vereinigenden Ende Den Schluß der
äußerst ansprechenden Feier bildeten Vaterunser Segen und der
Gelang König Jesu streite siege

Standesamt Halle a S Metdung vom 15 August
Aufgeboten Der Vorarbeiter Karl Moritz Friedrich

Schwenke Saalberg 5j6 und Hanne Rosine Krause Schülers
hof 17 Der Bäcker Gottlieb Friedrich August Ackermann
Morl und Anna Victoria Dettler Köuigstr 9 Der Hilfs
bremser Karl Wilhelm Gelbe Volkmarsdorf und Friederike
Emma Lotse Neulchönefeld

Eheschließungen Der Fleischer Friedrich Wilhelm Max
Hoher Lindenstr 1 und Anna Franziska Rülke Parkstr 22

Geboren Dem Handarbeiter Karl Enderlein 1 S Friedrich
Gustav Merseburgerstr 13 Dem Schneider Gottfried Bern
hard Giebler 1 S Bernhard Otto Dorothenstr 1 Dem
Weißgerber Gustav Bertram 1 S Otto Wilhelm Schimmelstr
7 Dem Former Gustav Hartwig 1 T Elsdeth Luise Auguste
gr Ulrichstr 58 Dem Haudarbeiter Ernst Louis Tandel 1 T
Marie Anna Friedrichstr 15 Dem Former Otto Branden
derger 1 T Friederike Auguste Bertha Saalberg 7 1
unehel S

Gestorben Des Maurermstr Karl Lingesleben S Wilhelm
Friedrich Karl 5 M 3 T Anhalterstr 2 Des Schneider
meister August Meißner T Marie Minna 28 T Rath werder
Z Des Schlosser Theodor Hagen T Marie Martha 1 M
27 T Liebenauerstr 13 Drs Kellner Franz Albers S
Paul Robert Fritz 6 M 5 T Schmeerstr 29 Des Schnei
dermstr August Grob S Hermann Heinrich Otto 3 M 9 T

1

Standesamt Trotha Metdungen vom 1 13 August
Eheschließungen Der Bergmann Gottlieb Friedrich Kirch

hof Gutenberg u d Anna Alwine Klara Werner Seeben
Geboren Dem Fabrikarbeiter Georg Zimmermann 1 S

Trotha Dem Maurer Eduard Hannemüller 1 T Trotha
Dem Arbeiter Friedrich Weber 1 S Trotha Dem

Zimmermann Otto Just 1 S Trotha Dem Arbeiter Karl
Wick 1 T Trotha

Gestorben Der Arbeiter Wilhelm Otto 53 I Des
Arbetcer Friedrich Ottenklinger T Emma 10 I 3 M 13 T
Trotha Des Arbeiter Joseph Kirchmann S Karl 6 M 6
T Trotha Des Zeugschmied Robert Göhre S Otto 15
T Trotha

Provinz uuÄ Nachbarstaates
Auszeichnungen Dem Oberlehrer Dr Moritz Müller

am Gymnasium zu Stendal ist das Prädikat Professor und
dem ordentlichen Lehrer an derselben Anstalt Dr Hermann
Wilcke der Titel Oberlehrer beigelegt worden

Naumburg 15 August Fülle an Gurken KeinWunder wenn bei der j tzigen Temperatur die Gurkenpflanzen
eine so große Menge Früchte gezeitigt hatten daß die heute
davon zu Markte gebrachten aus dem gewöhnlichen Lagerplatze
nicht untergebracht werden konnten sondern tbeilweise noch
nebenan auf der Straße zum Verkaufe ausgelegt wurden
Nichtsdestoweniger stellte sich der Preis für schlanke Waare auf

1 1,20 Mark und für Krüppel auf 40 50 Pfg Pro Schock
weil zahlreiche auswärtige Aufkäufer sich am Platze einge
funden hatten Der Markt wurde ebenso schnell wie bisher
geräumt

Oberröblingen Neues Kohlenfeld In unmittel
barer Nähe von hier teuft gegenwärtig Herr Schmeißer bis
heriger Direktor der benachbarten großen Kohlengrube Wal
thers Hoffnung einen Kohlenschacht ab Das Kohlenfeld
dehnt sich größtenteils unter dem salzigen See aus Den
Betriebsplan hat das königliche Oberbergamt bereits genehmigt

Wilsdruff 14 August Ein schreckliches Geschick
ereilte am Sonnabend in Kleinschönberg bei Weistrovp einen
als strebsam und fleißig bekannten Schuhmacher Reinhold
Rentzsch Derselbe arbeitete des Abends noch spät in seiner
Werkstätte als durch eine plötzliche Bewegung der Arbeits
schemel ins Schwanken gerieth Rentzsch wollte sich an seinem
Arbeitstisch anhalten riß denselben aber um und hierbei stürzte
die brennende Petroleumlampe auf ihn und explodirte Der
Unglückliche zog sich hierbei über und üb r die schrecklichsten
Brandwunden zu Namentlich ist d e eine Hand förmlich zu
einer schwarzen Masse verkohlt Rentzsch ist erst 28 Jahre alt
verheirathet und Vater von vier kleinen Kindern

Calbe a d S 11 August Fcbrikjubiläum Das
Jahr 1888 ist für das hiesige Tuchmachergewerk von ganz be
sonderer Bedeutung Vor 200 Jahren wurde dasselbe von ein
gewanderten Hugenotten und Pfälzern gegründet vor 150Jah
ren gründete man die Tuchmachergesellen Krankenkasse und heute
feierte die Tuch und Wollwaarenfabrik I G Nicolai das Fest
ihres 100jährigen Bestehens

Weimar 13 August Unselige That Der Bankier
Arnold Callmann der Inhaber des Bankgeschäftes A Callmann
und Comp Schützengasse hier nicht zu verwechseln mit der
Firma A Callmann Markt 21 deren Inhaber die Herrn
Georg und Otto Callmann sind, nahm vor einigen Tagen ein
Rundreiiebillett reiste nach München und von da m den
Thüringerwald Gestern traf die Nachricht ein daß er sich in
der Gegend von Saalfeld in der Saale ertränkt hat Zer
rüttete Vermögensverhältnisse die den Bankerott seines Ge
schäftes zur Folge haben werden sind die Veranlassung zu der
unseligen That Callmann hinterläßt Frau und Kinder seine
Frau soll ihm s Z ein Vermögen von 25000 Thlrn zuge
bracht haben

Hände und Verkehr
HMsscheGetreide und Prodnkten Börse Halle a S

am 16 Aug 18S8 Preffe mit Ausschluß der Maklergebühr
per 1000 Kilogr netto Weizen 162 180 feinster gefragt bis 182
M Roggen fest 135 147 M Gerste 140 152 feinste bis 165 M
FuttergerNe 128 133 Mark die übrigen Sorten nicht ge
handelt Hafer fest 137 146 M Raps steig 220 242 M feuchter
entfprech billiger Mais M Erbsen ohne Angebot Victoria

M Kümmel ausschl Sack Per 100 kg netto 48 50 M Stärke
einschl Faß von 10t LZ Inhalt Per 100 Kilo netto bei guter
Nachfrage 37,00 38,00 M bezahlt

Ermittelte Preise des Großhandels p 109 kx Netto
Linsen M ohneAngebot Bohnen M ohne Angebot

Lupinen Mark Kleesaaten ohne Angebot
Futterart gefragte Futtermehl 13,50 14 M RoggMkleis 10,00

M Weizenschalen 8,75 9,00 M WeizengrieA sie9 M Malzkeime
gesucht helle 9,50 10,50 M dunkle 3,50 9,50 M OekuchW 12,50

13 M Malz 25,00 27,00 M KüM 52,00 M gefordert Petro
leum 26,00 M Solaröl 0,325/30 sehr fest 13,50 M Sviri
tuS s 10000 Liter Procent still Kartoffelspiritus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 52 60 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 32,80

Stroh preise Langes Roggenstroh 18,00 bis 21,00 M
pro Schock zu 600 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis
15,00 M Maichinen Weizenstroh bis M Hiesi
ges Heu nach Qualit 3,50 4,50 M per Ctr im Emzelver
kavf in Fuhren 3,50 3,75 M Auswärtiges Heu nach Qual
3 00 3,50 per Ctr mit Allsschluß der Courtage bei Fuhren
Ankauf

Petersburg 15 August In hiesigen Finanzkreisen
verlautet das Bankhaus Bleichröder habe russis che Obli
gationen in Höhe von 50 Mill Rubel gekauft einschließ
lich der im russischen Schatzamte liegenden Goldrente deren
Verkauf voriges Jahr in Paris mißglückte

Magdeburg 15 August Zuckerbericht Kornzucker excl
von S2 5 Kornzucker excl 92 Kornzucker excl 88
Rendem 22 60 Nachprodukte excl 75 Rendem 18,50 Stetig
Gem Raffinade mit Faß 28 25 Gem Melis 1 mit Faß
27 53 Ruhig aber fest Rohzucker I Produkt Transito f
a B Hamburg Pr August 14,571z bez 14 60 Br pr Sep
tember 14,25 bez 14,30 Br pr Oktober Dezember 12 67
Br pr November Dezember 12,5 5 bez 12 57 /s Br Stetig

Vermischtes
Verurt Heilung Der hochkonservative Rittergutsbesitzer

und Kreistagsdeputirte Metzner aus Niendorf der wegen Be
leidigung der Kaiserin Friedrich in Anklagezustand versetzt war
ist nunmehr wegen dieses Vergehens von der Strafkammer des
Landgerichts zu Altona zu sechs Wochen Festungshaft verur
theilt worden Der Verurtheilte gehört zu den rührigsten und
angesehensten Mitgliedern der konservativen Partei im Herzog
thum Lauenburg

Die reichsten Leute Ein Engländer veröffentlicht eine
Statistik der reichsten Leute der Welt Hiernach gebe es etwa
700 die wenigstens 1 Million Pfund Sterling 1 Lstr 20
Mark Vermögen besitzen rund 260 in England 100 in den
Vereinigten Staaten 100 in Deutschland und Oesterreich 75 in
Frankreich 50 in Rußland 50 in Indien 125 in den übrigen
Ländern Die reichsten unter diesen Millionären wären

Kapital Jährl Einkommen
Name Nationalität in Mill in Mill rund

M MIah Gould der Ei
senbahnkönig Amerik 1,100 56
Mackay 1 100 50Rothschild Engl 800 45Vanderbilt Amerik 500 25I P Joncs 400 20Herzog von West

minster Engl 320 16I I Astor Amerik 200 10W Stewart 160 8I G Bennett 120 6Herzog v Souther

land Engl 120 6Herzog v Northum

berland 100 5Marquis os Bule 80 4Räuberwesen in Bulgarien Aus den Erzählungen
des freigelassenen Oesterreichers Binder erhellt daß das Räu
berwesen in Bulgarien eine vollkommene Organisation besitzt
Sie geben sich selbstWesetze theilen sich in Räuber erster und
zweiter Klasse Spione und Handlanger ab In die Compag
nie darf kein Weib aufgenommen werden weil sie Verrath
fürchten Auch Gespräche über Weiber sind verboten Löse
geld sordern sie angeblich nur für politische Zwecke

Eine tragische Geschichte ist in Chicago vor einigen
Tagen durch den Tod beendet worden Vor 30 Jahren hei
rathete James Hutchins damals ein stattlicher Fußsoldat in

der englischen Armee eine langjährige Freundin seiner Mutter
Die Ehe welcher ein Sohn entsproß war die denkbar glücklichste
bis vor 12 Jahren Hutchins in einem Anfall gänzlich unbegrün
deter Eifersucht sich von seinem Weibe abschloß und ihr jeden
Verkehr mit ihm untersagte Sie hatten zwei getrennte Zim
mer in derselben Wohnung inne und hielten getrennte Haus
haltungen Zwölf Jahre hindurch hat Hutchins kein einziges
Wort zu seiner Frau gesprochen Er bewilligte ihr 25 Dollars
monatlich für ihren Lebensunterhalt welche sie von einem Ban
kier erhob Wiederholte Versuche der unglücklichen Frau sich
ihm zu nähern und ihre Unschuld nachzuweisen wurden wort
los und schroff zurückgewiesen Kürzlich erkrankte Hutchins am
Typhus und der herbeigeholte Arzt erkannte seinen Zustand
als lebensgefährlich Mit unermüdlicher Sor fält pflegte die
verstoßene Frau ihren Gatten welcher alle Aufmerksamkeit und
Mühewaltung stumm und still entgegennahm In seiner Todes
stunde warf sich die Frau von der Erinnerung an die früheren
glücklichen Jahre überwältigt vor seinem Lager auf die Knie
und bat ihn mit gerungenen Händen nur ein einziges Wort
zu ihr zu sprechen Ein qualvoller Seelenkampf malte sich
auf dem Gesichte des Sterbenden er öffnete den Mund doch
nur ein unartikulirter Laut entrang sich seinen Lippen Ein
Hustenanfall machte seinem Leben bald darauf ein Ende

Die Einführung einheitlicher Normal Perso
nen tarife auf sämmtlichen preußischen Staatsbahnen ist auf
den 1 April 1889 festgesetzt

Lchie Nachrichten
In einem Leitartikel bespricht der Brüsseler Nord

die Reise des deutschen Kaisers nach Kopenhagen und sagt
am Schlüsse seiner Betrachtungen daß wenn die Reise
des Kaisers Wilhelm auch eine gewisse Annäherung zwischen

den Höfen von Berlin und Kopenhagen zur Folge gehabt
haben mag dieselbe andererseits indem sie die schleswig
holsteinsche Frage wieder in den Vordergrund gedrängt
dem alten nationalen Zerwürfniß zwischen Deutschland
und Dänemark neues Leben verliehen hat

Diese Aeußerungen haben schreibt die Nordd Mg
Ztg eine gewisse Bedeutung aber nur weil sie in einem
Blatte gemacht werden von dem man weiß daß es der
russischen Regierung zur Verfügung steht und daß nament
lich einer der höchsten Beamten des russischen Auswärtigen
Ministeriums sich mit der Leitung desselben beschäftigt
Aus diesem Grunde haben wir such die Auslassungen des
Nord etwas tiefer gehängt denn es ist daraus zu ent

nehmen daß diejenigen russischen Politiker welche hinter
dem Nord stehen noch immer darauf ausgehen uns in
Verbindung mit einem etwaigen französischen Kriege einen
möglichst großen Theil von Schleswig wieder abzunehmen

Die Veränderungen in den hohen Stellen
der Armee gelten mit dem Rücktritt des Grasen Moltke
noch nicht für abgeschlossen Mit großer Bestimmtheit
tritt die Nachricht auf daß demnächst die Verabschiedung
des kommandirenden Generals des Gardekorps v Pape
erfolgen werde Als sein Nachfolger wird der gegenwär
tige Kommandeur des 13 Armeekorps General v Alvens
leben genannt dessen Betheiligung an den Manövern des
Gardekorps in Aussicht genommen ist Herr v Alvsns
leben war vor seiner Berufung an die Spitze des würt
tembergischen Korps kurze Zeit kommcmdirender General
des 5 Armeekorps in Posen wo er vordem mehrere
Jahre eine Division befehligte In Württemberg ist die
Nachricht von der Versetzung des Generals v Alvens
leben schon seit längerer Zeit verbreitet Auch der Ab
schied des Generals von Albedyll welcher kürzlich zum
kommandirenden General des 7 Armeekorps ernannt wurde
soll nahe bevorstehen Die Verabschiedung der wörttem
bergischen Generale Pergler von Perglas und v Bran
denstein wird im württembergischen Staatsanz veröffent
licht In militärischen Kreisen verlautet ferner daß auch
Feldmarschall Graf v Blumenthal seinen Abschied nch
men wird

Letzte telegraphische Nachrichten
Homburg 15 August Der Prinz von Wales ist heute

Abend halb 9 Uhr hier eingetroffen und hat in der Villa Ham
merschmitt Wohnung genommen

Prag 15 August Die Königin von Portugal ist mit dem
Herzog von Oporto heute Morgen und der König von Portu
gal heute Nachmittag hier eingetroffen

Brüssel 15 August Der Kardinal Lavigerie hielt heute
in der Kathedrale eine Rede in welcher er ein ergreifendes Ge
mälde von den Schrecken des Sklavenhandels entwarf er be
fürwortete die Bildung einer ausschließlich aus Belgiern beste
henden Miliz von etwa 100 Mann welche sich am Tanganyka
See festzusetzen hätten um den Sklavenhändlern den Weg zu
versperren Der Redner gedachte mit lebhafter Anerkennung
der zivilisatorischen Thatkraft Königs Leopold Der Kardinal
wird ein Komitee bilden welches Beitrittserklärungen und Bei
träge entgegennehmen soll Die Kosten werden auf 1 Million
Francs geschätzt

Paris 15 August In Amiens gab heute die Ankunft Bou
langer s Anlaß zu verschiedenen tumultuarischen Kundgebungen
bei welchen Polizei und Gendarmerie einschritten und mehrere
Personen verwundet wurden

Wetterbericht des HaAeMen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 17 August

Mäßiger Nordwestwind veränderliche Be
wölkung ohne wesentliche Niederschläge bei
etwas kühlerer Temperatur

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

Islsius Rsauin

Aeuch
tigkeit

Lust
Wind Wetter

IS/3
16/8

8 Uhr
7Mr
2 Uhr

756,0
755,5
755,5

1 12,51 j 10,0
1 12,5 1 10,0
4 15,01 s 12,0

70
80
75

XV

XV

bedeckt

Regen
bedeckt

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenanntek
Städten folgende Haparanda 11 Petersburg 4 13 Memel
5 14 Berlin 413 Hamburg 4 13 Chemnitz j 13 Münche
4 19 Wien 1 20 Scillh 14 Valentia 4 16

Wasserstände Am 16 August Halle Unterhalb 41 82
Trotha 4 1,90 Am 15 August Calbe Oberpegel 4 1,42 U
terpegel 4 0,72 Dresden 0,65 Magdeburg 4 1,90
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Abonnements Einladung
M Die unterzeichnete Direktion beehrt sich hiermit die Abonnements Bedingungen für
die Saison 1838/89 bekannt zu machen und zur Betheiligung am Abonnement ergebenst
einzuladen

Abonnements Bedingungen
1 Die Wintersaison wird am 16 September 1888 eröffnet und finden während

derselben 212 Abend Vorstellungen und unter diesen 152 Abonnements Vorstellungen
statt Dieselben werden in stetigem die Interessen der Abonnenten wahrenden Wechsel
den verschiedenen Gebieten des Schauspiels und der Oper entnommen Im Laufe der
Saison finden circa 90 Opernvorstellungcn statt

2 Das Abonnement ist eingetheilt in
s Ganzes Abonnement

Dasselbe umfaßt die sämmtlichen 152 Abonnements Borstellungen der Saison und
giebt außerdem dem Inhaber das Recht sich auch für die Vorstellungen außer Abonne
ment die Beibehaltung seines Abonnementsplatzes durch Anmeldung bis 7 Uhr des vor
hergehenden Abends gegen Entrichtung des für diese Vorstellung angesetzten Preises zu
sichern

ii Halbes Abonnement
Dasselbe gilt für 76 Abonnements Vorstellungen die auf die ganze Dauer der

Scuson derart vertheilt sind daß eine Abonnements Vorstellung um die andere besucht
werden kann

Viertel Abonnement
Dasselbe umfaßt 38 sich ebenfalls auf die ganze Dauer der Saison derart verthei

lende Abonnements Vorstellungen daß es zum Besuch jeder vierten derartigen Vorstell
ung z B der 1 5 9 oder der 2 6 10 c berechtigt

3 Außerdem werden zu Abonnements Preisen und für feste Plätze Passepartout
Billets ausgegeben welche zum Besuch von 212 Abend Vorstellungen also auch bei
Gastspielen und ohne Nachzahlung berechtigen

4 Für Festvorstellungen find alle Rechte der Abonnenten und Inhaber der Passe
partout Billets aufgehoben

5 Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet

GeschenkZvonFrau Amtmann K IM M Herrn Jnip a D
1 M Herrn H L IM M d Loge z d 3 D 5V M, Herrn M T 2 M
30 Mk Herrn Dr M 1 Mk Frau M M 3 M Frau H 3 Mk Frau N 5 Mk Herrn Gehr
S 5 M Herrn M B 3 M Herrn T R

a Profcen ums Logen im
d Orchester Logen
e Logen des I Ranges
ä I Rang Balkon
s Orchester Fauteuil
k Parquet

I und II Rang

also
6 Der Abonnementspreis

wie folgt
beträgt der gewöhnlichen Schauspiel Cassa Prei

Paffe vattout

2t2 Borst
Mk Pfg

ganzes
Abonnement
Z 2 Vorst

Mk Pfg

40
40

40
40
und Abonnemmtsge

am 15 Januar 1889

ein balbes
Abonnement

76 Vorft
Mk Pfg
136
136
114
114
114

91
91

20
20

der

ein vurtel
A onnement

3S Vorst

Mk Plg
68
68
57
57
57
45
45

findet

60
60

in

rzevnik der Sammlung zum Best der
FeriMolmüm

4 M Herrn Dr K
Herrn Rechtsanw T

6 M Herrn R 5 Äk Herrn I 20 M Herrn

errn Th K 10
Hrn Dir B

Frau Räthin I 10

Brauer eibei S S0 M Herrn A H 10 M vrau Amtm B 200 Mk Frau N N 10 Mk Herrn
B 10 M Frau Gehr M 6 M Frau K 2 M Herrn I V 40 Mk Herrn Dr S 10 M,
Herrn Prof H 5 M Herrn Rath L S Mk Herrn Justizr S 40 Mk Herrn v B 6 Mk Herrn

ustizr H 10 Mk Herrn Rentner C 3 M Herrn Dr H 20 Mk Herrn Geh G 30 Mk FrSul
30 Mk Frau Prof T 3 Mk Frau S 10 Mk Herrn E S 30 Mk Herrn N N 5 Mk F/au

Dir E 10 Mk Herrn Pastor B 2 M Herrn L I 50 M Herrn D u Co 5 M Frau Prof H
Mk Herrn O Z 10 Mk Herrn M 2 Mk Herrn P 3 Mk Herrn M 2 Mk Herrn F R 20

M Frau M V 3 M Frau Rentnerin S 10 Mk Herrn Rentner W 2 Mk Herrn B u B 10
Mk Herrn Pastor H 3 Mk Herrn Prof K S Mk Frau v H 10 Mk Frau Räthin E 3 Mk
Frau B 3 M Frau E B 10 M FrSul Th I 3 M Herrn Rath I 10 Ml Fräul S 3 Mk
Herrn B 2 M Herrn E H 20 Mk Herrn Prof H 2 Mk Fran C N 3 Mk
M Hrn Prof H 20 M Hrn Dr H 7 M Fr Dr E 20 M Hrn F R 20 M
3 M Herrn Gehr D 5 M Herrn Dir R 100 M Herrn Dr v D 10 M F
M Fr B 15 M Hrn L B 100 M Hrn N N 1M Frl v K 40 M Hrn S 5 M Hrn C
S 5 M Herr Dir B R 35 M Herrn E K 10 M Herrn Prof S 12 M Herrn L B 35 50
M Herrn Prof S 5 M Herrn K T 10 M Frau H D 5 M Frau W P 30 M Fr F W
10 Mk Herrn Lekrer B 2 k Herrn Sek K 1 M Herrn T R 5 M Herrn E F 10 M Frl
Z 3 Mk, Herrn H W 20 Mk Herrn Rentner K 6 Mk Herrn T 3 Mk Herrn R L 10 Mk
Herrn Gehr F 5 M Herrn Prof P 20 M Herrn Prof H 5 M Frl S 5 M Hrn Prof H

Herrn N o 6 M Herrn L S 3 M Herrn Amtm W 10 M Frau D 3 M Frl R 3
Frau E A 3 M Frau A G 1 M Herrn Sanitätsr D 5 M Herrn C 0 1 M Herrn E R
ö Mk Herrn E 10 M Herrn Prof F 20 M Herrn Prof v F 60 M Frau R 5 M Hrn Th
F 10 M Herrn Apotheker L 5 M Frl v G 3 M Herrn Dir B 6 M Frau K 15 M Frau
O 1 M Herrn E 10 M Herrn A D 10 M Frl Cl H 3 M Herrn O K ir 25 M Hrn S
4 M Frl L 3 M Herrn Malermstr E 3 M Hrn V L 3 M Herrn Stellmachermstr F 3 M
Herrn H 2 M Herrn Rentner S 10 W Frau C B 5 M Herrn Rentner U 1,50 M Herrn
Ämtsrichter W 20 M Herrn M S 20 M Herrn Prof O 3 M Herrn Justizr K 10 M Hrn
Prof M IS Mk Herrn Dir N 10 Mk Herrn Fabrikbesitzer H 50 Mk Frau v R 3 Mk Frau
Amrm S 10 M Frau W T 1 M Herrn A 5 M Herrn O M 10 M Herrn 5 M 5 M
Herrn Bürgermstr H 3 M Herrn C M 1 50 M Herrn K 5 M C E G 30 M Frau I S
10 M Herrn Dr D 10 M Herrn Justizr M 10 M Herrn Dir M 10 M Hrn Fleischermstr
N 10 M Herrn v V t0 M Herrn Proi W 3 M Herrn Rentner K 30 M Herr Sanitätsr
H 5 M Herrn S 3 M Herrn Recior M 3 M Sammlung d Snuaa Gemde 115,50 M Hrn
H B 1,50 M Kegelgesellschast 10 M Magistrat der Stadt Halle 300 M Sununa,2722 Mark

Auszer den Geldbeträgen wurden uns von Herren Seikenfabrikant K für jedes
Kind 1 St Seife von Hrn B W lte von einem Ungenannt bleiben wollenden Herrn Bücher
von weiteren Seiten Schirme Spiele u s w zugestellt Wir sagen sämmtlichen edlen Gebern
im Namen der Kinder unsern Dank und bitten uns auch serner mit Gaben zu bedenken

Verein für Volkswohl V Ubth für Ferisn Cowuien
Kassirer

Prosceniums Loge 1 Rang für 1 Platz 381 60 273 60 136 80 68 40
Orchester Loge 1 381 60 273 60 136 80 68 401 Rang Loge 1 318 2281 Rang Balkon 1 318 228Orchester Fautenils 1 318 228
Parquet 1 254 40 182Prosceniums Loge 2 Rang 1 254 40 182

7 Die Zahlung sämmtlicher Passepartout
gleichen Raten statt zu Beginn der Saison und

8 Die Eintragung in die mit den Abonnements Bedingungen verbundenen Abon
nementslisten bildet einen rechtsgültigen Vertrag zwischen den Abonnenten und der
Theater Direction

9 Sollte bis zum Schluß der Wintersaron die Zahl der 212 Abendvorstellungen
noch nicht geleistet sein so erhält der Abonnent resp Besitzer eines Passepartout Billet
den Betrag für die Anzahl der bis dahin noch nicht geleisteten Vorstellungen nach Maß
gabe des normirten Preises zurück vergütet

10 Die Veräußerung oder sonstige Ueberlasfung von Passepartout und Abonne
ments Billets an solche Personen welche auf öffentlicher Straße dieselben verkaufen ist
unstatthaft

Bei einer verschuldeten Uebertretung dieser Abonnements Bedingung behält sich die
Direction das Recht vor das Vertragsverhältniß mit dem betreffenden Abonnenten
zu lösen

Abonnements Anmeldungen wollen schriftlich n zw bis znm 1 Sep
tember ds Js an die Direction des Stadttheaters hier Theatergebäude
gerichtet werden Mündliche Bestellungen nimmt Frl Geiftftr
Mo SO im Baden Caffee Lagerei täglich in den NachmLttagsfkmden
entgegen

Halle a S im August 1888

Die Direction des StMthra crs

eckM Liiibecli
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Prensz
Regierung snbventionirte Fach
schule für

Maschinrnlrchnikrr
Neues AF Semester 16 Oktober cr
Anfragende erhalten durch den Direktor
I r Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

UWWWWW

4 Stuben Z Kammern Küche und
Zubehör zum Abvsrmiethen geeignet
Breitest ist zum I Oktober zu der
miethen Zu erfs Geiftstratze SS

Mmilim Nüchrichtm
Todes Anzeige

Statt besonderer Meldung
Heute Nachmittag /z4 Uhr wurde uns

plötzlich unser lieber Vater Schwiegervater
Groß und Urgroßvater

im 85 Lebensjahre durch den Tod entrissen
Gröbers den 15 August 1888
Im Namen der Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonnabend
Rachmittag S Nhr statt

Herrsch Wohnung 650 zu ver
Miethen Blumen halstraAe t

Line schöne dritte Gtage von 3 Wohn
und 2 Schlafzimmern Küche Speifek und
Zubehör zu vermietheu und sofort oder spä
ter zu beziehen Näheres Dzondistr 1l
part neben Förster straße 33

In memem Hause BlnmsnLhsilftrasze
und Brandenburgsrstraften Eck sind
freundliche geräumige Wohnungen
für sehr wohlfeUe Miethspreise zum
ll Oktober oder später abzugeben

MSZWZ ieK ZIInA

Statt jeder besondere Meldung
Heute Morgen 5 /z Uhr entschlief nach

längerem Leiden und hartem Todeskampfe
unsere gute Mutter

SZWi i geb WÄszZtim 76 Lebensjahre
Um stilles Beilnd bitten
die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 16 August 1888

Statt jeder besonderen Meldung
Am 13 d Mts ist mein lieber Mann

unser treuer Vater Schwiegervater und
Großvater der Pastor smsi

nach längerem Leiden sanft entschlafen

Die tranernden Hinterbliebene
in Stendat Leipzig Halle Wildenau

Lünebnrg

Zu vermiethen Reue Promenade 14
sin Baden mit oder ohne Wohnung
eine grohs Werkstatt im Souterrain
eine neugebaute kleinere Werkstatt
eine Wohnung Stube Kammer Küche

uns Zubehör

GKBGZMAGKSMÄM
Prämiirt KM Berlin

GroUe Ulrichstr T gegenüber Cafe Peter
Die gelefenste Gartenzeitschrift Auflage

37 500 ist der praktische Nathgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
und franko durch die Expedition des
Praktischen Mathgebers in Frank
furt a O

Aus dem Inhalt der neuesten Nnmmer
Kultur der Preis Stachelbeeren und Johannis
beeren illustriert Pflanzt Obstbäume
Eine wetterfeste Gurke Welche Erbsensorten
eignen sich am besten für Konserven Anla
gen von Erdbeerbeeten illustrier Nutzen
der Katzen im Garten Herstellung der
Liqueure Unsere schönsten Blütt ensträucher
sSchlußZ illustriert Aufstellung von Bienen
stockn Eine öffentliche Anlage illustriert

Koch Recept Unsere Preisaufgaben
Bevorstehende Gartenbau und Obstausstellun
gen Kleinere Mittheilungen Briefkasten

Nachlese

MsrmiemksMMrjiaZ
bei freier Station gesucht

Wi AÜZSZIZSZ Halle a S
kl Schloßgasse 8

Ein ehrliches und fleißiges Mädchen
für Küchen Hausarbeit wird zum 1 Okt
gesucht Veipzigerstr K3 S

Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen mit guten Zeugnissen gc
sucht Zu erfragen bei

Leipzigerstraste SÄ

Hof U Wohug
passend für Schmiede Stellmacher c
im Dorfe dicht bei Halle pr 1 Oktober zu
vermiethen oder zu verkaufen Näheres

Mechanikus Diemitz 12

NriHMr VmW Äck
Den Mitgliedern der Krieger und Mili

tär Vereine zur Kenntniß daß Sonntag den
19 August cr die Bekränzung der
Krieger Gräber auf dem Friedhof statt
findet Die Kameraden versammeln sich
Mittags i/z12 Uhr in der Aktien Brauerei
Orden Ehren und Vereins abzeichen sind
anzulegen

Die N us qe
efiudet sich BsvNvSwartsRs 4 Mi

Lösen von Merken für den folgend T j
st mehr erforderlich da eine ausreiche
BortionWzahl stets vorräthig fein wird

Anweisungen auf ganze Portion
ä 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche or
beliebigen Tagen verwendet werden könn
sind nur bet Herrn SkchÄ gro e
Ulrichstraße 24 zu haben

Die BsTwaltAWK Äsv

Ein weiß und braun geflickter Jagd
Hund ist entlaufen Wiederbrinaer erhall
gute Belohnung Bahuhofstr IS M

Von uulerer Abbnnevteu uns zugehevdz er ezmdor Se
glmibtgte Füurilie Nachrichten finden unter dieser Lwbrlk

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Techniker Fr August Jost

mit Frl Helene Ohlendmff Namnbing a S
Herr Franz Oberländer mit Frl Alma Böhning
Naumburg a d S Herr Rechtsanwalt Paul

Wolbeit mit Selma Meyer geb Mey r Mag
beburg Poisdam Herr Gutsbesitzer Ono Ärüg
emann mit Frl Margarethe Dolle Ampfmth

Eilsleben 5zerr Max Meißner mit Fraul Jda
Neumann Gunsleben Herr Domainenvächter
O Brückmann mit Frl E Strumpff Wchen
Hauien Gr V inzleben

Verehelicht Herr Gerichtsaktuar Hugo
Schlauch m t Mwt Bertka Lehr Landenialza
Darmstndt H rr Max Ulrich mit Frl Clara
Lutze Magdeburg Zeitz Herr Mox Fischer mit
Frl Marie Boetiicher Magdeburg Dessau

Geboren Ein Sohn Herrn F R Island
Sondeis ausen Herrn Dr Hollaender Naum

hurg a S He rn Hermann Kitzmann Suden
burg Herrn Dr Heinrich Rüdiger Magde
burg Herrn F Knopf Gomme n Herrn
Gustav Gorges Wehrstsdt Herrn Otto Blume
Cioppendorf t, Hakenstedt Hrn Tuilo Kürsten
Torgau 5zerrn Pfarrer M Schubert Mei

neweh Hrn Bürgermeister Dr Thieler Jena
Herrn Fr Dankworth Me tzendor eine Toch
ter He rn Hugo Tschentscher Güsten i A

Gestorben Herr Conrektor Oskar Marck
schesfel C lbe a S Herr L hrer G Schutze

sangerhauien Herr Rentier Eduard Ich appe
Herr Buchbinocrmeister Gottlob Jacobi Herr
Bernhard Silber Herr Kammacher Alcx Schrö
ter Naumburg a S Frau Amalia Spiegler
geb Geier Torndorf bei Laucha He r Priva
tier Georg Wippermüller Magdeburg Frau
Dorothea Belecke gebor Krümmel He nsdorf
Frau Eharlotie Wüstenhagen geb Ahlers H ck
lingen

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des HaNe schen Tageblattes Große Arichstraße IS geöffnet von 7 llhr Morgens bis Uhr Abends
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